
ZWEI FRAUEN
AN ALLE ADOPTIERTE

Es waren einmal zwei Frauen, 
die sich nie begegnet waren. 
Eine an die du dich nicht erinnerst 
die Andere die du Mutter nennst. 

Zwei verschiedene Leben, 
zur Vollendung eines einzigen, dem deinen. 
Die Eine war dein guter Stern, 
die Andere ist deine Sonne. 

Die Erste gab dir das Leben, 
die Zweite lehrte dich es zu leben. 
Die Erste erschuf in dir den Hunger nach Liebe, 
Die Zweite war da um ihn zu stillen. 

Die Eine gab dir deine Wurzeln. 
Die Andere gab dir ihren Namen. 
Die Erste gab dir deine Fähigkeiten, 
die Zweite gab dir ein Ziel. 

Die Eine erschuf in dir Emotionen. 
Die Zweite beruhigte deine Ängste. 
Die Eine erhielt dein erstes Lächeln. 
Die Andere trocknete deine Tränen. 
Die Eine gab dich frei zur Adoption, 
das war alles was sie für dich tun konnte. 
Die Andere betete darum ein Kind zu haben, 
und Gott führte sie zu dir. 

Und nun, wenn du unter Tränen, 
die ewige Frage mir stellst. 
Vererbung oder Erziehung, 
wessen Frucht bin ich denn nun? 
Weder der einen noch der anderen, mein Kind
sondern einfach die Frucht zwei verschiedener 
Formen der LIEBE. 

Von einem unbekannten phillipinischen Autor 
Epilog aus dem Buch „Adopte moi quand-même“ 

von Josette Dufour 
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a d o p t i o n
Eine Definition: 

Eine Adoption bedeutet die Schaffung 
eines dauerhaften Eltern-Kind-Verhältnis-
ses durch einen Rechtsakt anstatt durch 
Geburt des Kindes. Die familienrecht-
lichen Beziehungen des Kindes zu sei-
ner Herkunftsfamilie werden in diesem 
Zuge aufgelöst.

Was heißt das für die Herkunftsfamilie ?   

Was für die Adoptionsfamilie?

Vor allen Dingen – was heißt das 
für das Kind: 

Einerseits weggegeben worden und  
andererseits langersehntes Wunschkind  
zu sein?

Was macht das mit allen Betroffenen?  

Welche Folgen haben nicht gelungene 
Adoptionen? 

Wie geht es allen Betroffenen Jahre 
nach der Adoption? 

Welche Fragen bewegen die Betroffenen?

In unserer AG Adoption 
versuchen wir seit mehreren 
Jahren, gemeinsam Antwor-
ten auf Ihre Fragen zu finden.

Jeden 1. Mittwoch im Quartal 
treffen wir uns um 18 Uhr zum 
gemeinsamen Austausch. 
Für Einzeltermine bitten wir 
um telefonische Termin-
vereinbarung.

Anprechpartnerin:  
Marion Baumann
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